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LEute aus dem Hegau

Spende für Nachsorgeklinik Tannheim 
Beim Narrentreffen in Rielasingen konnte auf Burg Rosenegg an
Geschäftsführer Roland Wehrle eine Spende von 1600 Euro der
teilnehmenden Zünfte überreicht werden. Auf dem Bild (v.l.n.r):
Bürgermeister Ralf Baumert, Roland Wehrle, Vorsitzender Roland
Schoch und Landvogt Herbert Schober. B I L D :  P RI VAT

Anspruchsvolle Übung
Zur Hauptübung der Feuerwehr Gailingen an der Bergstraße hatte
Einsatzleiter Ralf Bommer eine anspruchvolle Übung ausgear-
beitet. Kreisbrandmeister Marco Buess lobte den Übungsablauf,
bei dem, so die Übungsannahme, nach Handwerksarbeiten
Baustoffabfälle in Brand geraten sein sollen. B I L D :  H F R

Barbaramarkt
Nicht nur Chloe und
David Zolg freuen
sich auf den Bar-
baramarkt in Bietin-
gen am Samstag, 1.
Dezember, von 12
bis 18 Uhr bei der
Baumschule Zolg.
In gemütlicher
Atmosphäre, bei
winterlichen Düften
und weihnacht-
licher Musik kön-
nen sich die Be-
sucher auf die Ad-
ventszeit einstim-
men. Die Biber-
frauen des Narren-
vereins bieten Kaf-
fee und Kuchen.
B I L D :  V E R A N STA LT E R

Hilzingen – Der Bauförderverein St. Pe-
ter und Paul Hilzingen lädt in Koopera-
tion mit dem Bildungswerk Hilzingen
zu einer Informationsveranstaltung zur
bevorstehenden Innenrenovierung der
Hilzinger Barockkirche am Montag, 3.
Dezember, um 19.30 Uhr in das Pfarrer-
Geißler-Haus ein.

,,In fünf Aktenordnern haben die ver-
antwortlichen Architekten und Planer
das Gesamtkonzept der Maßnahmen
inzwischen erfasst und zur Genehmi-
gung bei den zuständigen Stellen einge-
reicht’’, heißt es in der Einladung des
Baufördervereines. Bis wann mit einer
Entscheidung über den tatsächlichen
Umfang und die zu erwartenden Kosten
zu rechnen sei, lasse sich noch nicht ab-
sehen. Doch wer diese Unterlagen be-
reits einsehen konnte ist überrascht,
mit welcher Sorgfalt hier recherchiert
und dokumentiert wurde. In ein-
drucksvollen Nahaufnahmen seien die
Schäden an der Raumschale und der
Ausstattung der Kirche zu sehen, die
sich dem Besucher aus der Sicht vom
Gestühl aus nicht ohne weiteres er-
schließen – und die ahnen lassen, dass
die Restaurierung und Instandsetzung
viel Geld kosten wird. Doch auch von
überaus interessanten kunsthistori-
schen Entdeckungen zu den Bildern
und den Künstlern gebe es zu berichten
und damit zu vermitteln, welch wert-
volles und einmaliges, spätbarockes
Baukunstwerk in der Hegau-Gemeinde
stehe.

Die zuständige Architektin vom Erz-
bischöflichen Bauamt Konstanz, Karla
Graf, und der von der Kirchengemeinde
beauftragte örtliche Architekt Andreas
Wieser werden die Ergebnisse der Vor-
untersuchung dem interessierten Pu-
blikum vorstellen und ausführlich er-
läutern., ,Sicher werden dabei auch
erstmals Zahlen zu den voraussichtli-
chen Kosten zu hören sein, auch wenn
diese erst nach der Festlegung des tat-
sächlich machbaren Umfangs der Maß-
nahmen feststehen werden’’, kündigen
die Veranstalter des Informations-
abend an. Die Entscheidung darüber
liege nun bei denen, die für die Finan-
zierung zuständig sind. Der Bauförder-
verein St. Peter und Paul Hilzingen
möchte mit seinem Einsatz zu dieser Fi-
nanzierung einen respektablen Beitrag
leisten und freut sich, wenn zahlreiche
Mitbürger und Freunde der Kirchen-
baukunst die Veranstaltung besuchen.
Der Eintritt ist frei, um Spenden wird
gebeten. Am Sonntag, 16. Dezember,
kommt das „Ensemble vocale“ für ein
Benefizkonzert nach Hilzinger.

Bauförderverein
gibt Informationen BUND-KINDERGRUPPE

Auf den Spuren
vom Nikolaus
Gottmadingen – Beim Treffen
der BUND-Kindergruppe
Gottmadingen wandern die
Kinder zusammen mit Wal-
traud Kostmann von den Ten-
nisplätzen nach Ebringen, um
zu schauen, ob Knecht Ru-
precht ein Loch im Sack hatte.
Kinder im Alter von 5 bis 8
Jahren treffen sich am Freitag,
7. Dezember um 15 Uhr am
Parkplatz der Tennisplätze
Gottmadingen. Mitzubringen
ist ein kleines Vesper, etwas zu
trinken sowie eine Sitzunterla-
ge. Robuste und wettergerech-
te Kleidung und feste Schuhe
sind Voraussetzung. Bei star-
kem Dauerregen findet das
Treffen in den Räumen des
BUND Naturschutzzentrums,
Erwin-Dietrich-Str. 3, in Gott-
madingen statt. Kosten: 2 Euro.
Kontakt: BUND Gottmadingen,
Tel. 07731/97 71 03

ADVENTSKONZERT

Schüler der
Klingler-Akademie
Hilzingen (dr) Im Advents-
konzert zeigen Schüler der
Musik-Akademie Klingler am
Samstag, 8. Dezember, um 19
Uhr in der evangelischen Kir-
che in Hilzingen ihr Können
mit Klavier, Panflöte, Gitarre
und Gesang. Eintritt frei, es
wird aber um eine Spende für
die „Brücke der Freundschaft”
gebeten.

VDK

Adventsfeier
in der Fahrkantine
Gottmadingen (dr) Adventszeit
und Weihnachten sind nicht
mehr weit. Guter Brauch ist es
beim VdK-Ortsverband Gott-
madingen, im Kreis der Mit-
glieder eine Feier mit einem
besinnlichen und gemütlichen
Teil auszurichten. Die Advents-
feier und ein gemütliches
Beisammensein finden am
Sonntag, 9. Dezember, um 15
Uhr im Sonnensaal in Gott-
madingen statt. Auch Nicht-
mitglieder sind herzlich will-
kommen. Der Nachmittag
beginnt mit einem besinn-
lichen Teil, daran schließt sich
der Unterhaltungsteil an.
Gegen 17 Uhr wird das ge-
meinsame Abendessen ser-
viert. Der Unkostenbeitrag
dafür beläuft sich auf fünf Euro
pro Person, den anderen Teil
übernimmt der VdK-Orts-
verband. Die Getränke müssen
selbst bezahlt werden. Das
Programm für 2013 wird der
Vorsitzende Walter Benz bei
diesem Treffen vorstellen.
Benötigte Fahrgelegenheit bei
der Anmeldung mitteilen.
Anmeldung bis Mittwoch, 5.
Dezember, bei einem Vor-
standsmitglied: Walter Benz,
Tel. 07731/7 97 80 16, Günter
Stransky, Tel. 07734/23 32, oder
Jürgen Schweizer, Tel. 07731/
4 54 36.

Nachrichten

Hilzingen-Weiterdingen – Wenn es da-
rum geht etwas zu erben, dann lassen
auch die Erbschleicher oft nicht lange
auf sich warten. Dabei versuchen sie
sich mit allen Mitteln einen Vorteil zu
verschaffen.

Unter der Leitung von Sonja Schmie-
der proben zehn Mitglieder des Narren-
vereins fleißig das neue Stück ein. Das
über die Grenzen des Hegaus bekannte
Laienspiel lockt seit 21 Jahren zahlrei-
che Besucher an. Auch eine befreunde-
te Theatergruppe aus der Schweiz wird
das Geschehen beobachten.

Jedoch musste die Gruppe auf Sa-

scha Klemann verzichten, der aus ge-
sundheitlichen Gründen aus der Be-
setzung gestrichen werden musste.
Doch Peter Butsch, der selbst lange
Jahre den Theatertagen beiwohnte,
sprang in die Bresche. „Wir sind wirk-
lich froh, dass Peter uns so schnell aus-
geholfen hat. Für ihn ist es nämlich

nicht einfach die verpassten Proben
aufzuholen. Doch das hat er bisher oh-
ne Probleme geregelt“, freut sich Sonja
Schmieder, die den Probenden die
letzten Tipps gibt, damit bei der Pre-
miere alles glatt läuft. „Ich habe keine
Bedenken, da viele der Schauspieler
schon jahrelange Erfahrung mitbrin-
gen. Manche sind bereits von Anfang
an, also das 21. Mal dabei“, so Schmie-
der weiter. Bei den Proben darf natür-
lich auch der Spaß nicht zu kurz kom-
men, so bringen die Passagen des
Stücks selbst die Schauspieler noch
zum Lachen.

Das Theater in Weiterdingen finden am
Freitag den 30. November und Samstag den
1. Dezember jeweils um 20 Uhr und am
Sonntag den 2. Dezember um 18 Uhr in der
Wiesentalhalle statt. Karten können unter der
Nummer 07739/1305 (ab 15 Uhr) vorbestellt
oder an der Abendkasse erstanden werden.

Unverhofft kommt oft
Weiterdingen bereitet sich auf die
heiteren Theatertage vor und zeigt
sich während den Proben von der
besten Seite
V O N  T I Z I A N  S C H R I E V E R
................................................

Ein unterhaltsames Familientreffen erwartet
die Besucher der Theatertage. B I L D :  T I Z

Gottmadingen – Keine Amtskette, kein
Diensteid sondern schneller Vollzug:
„Ich bin bereit, voller Schwung und
Elan das fortzusetzen, was wir vor dem
Wahlkampf begonnen haben“, ver-
sprach der wiedergewählte Bürger-
meister Michael Klinger gestern Abend
Gemeinderäten, Verwaltungsmitarbei-
tern und einigen, wenigen Bürgern zum
Start in seine neue Dienstperiode.
Nachdem Gottmadingens Bürgermeis-
ter im Oktober mit deutlicher Mehrheit
nach acht Jahren Tätigkeit in seinem

Amt bestätigt wurde, wurde er gestern
Abend für seine nächste Amtszeit ver-
pflichtet. Über 72 Prozent der Wähler
schenkten ihm am Wahlsonntag das
Vertrauen. Ganze drei Bürger hat es zur
offiziellen Verpflichtung in den Ratssaal
gezogen. 

„Der Bürgermeister hat mich gebe-
ten, mich so kurz wie möglich zu fassen,
also werde ich ihm heute Abend nicht
die Prioritätenliste vorbeten“, kündigte
Bürgermeisterstellvertreter Georg Ruf
ein zügiges Verfahren statt langer Re-
den beim dritten Punkt auf der Tages-
ordnung an. Dass noch viel Arbeit auf
Bürgermeister und Gemeinderat war-
tete, wussten ohnehin alle Ratsvertre-
ter. „Ich möchte mit ihnen gemeinsam
die Aufgaben angehen“, kündigte Klin-
ger an, bevor er seinen neuen Dienst-
vertrag unterzeichnete. „Eine nochma-
lige Vereidigung ist bei einer Wieder-
wahl nicht notwendig. Es genügt ein
Hinweis auf den nach der ersten Wahl
2004 geleisteten Amtseid“, erklärt Ruf –
und hatte damit der Form genüge ge-
tan, damit das Gremium schnell in die
Sacharbeit einsteigen konnte: Kinder-
garten, Neubau- und Gewerbegebiete
standen ebenso auf der Tagesordnung,
wie die Feuerwehrsatzung und die Dis-
kussion um den Kreisel bei Bietingen. 

Die Verpflichtungsformel für den Bür-
germeister im Wortlaut: „Ich gelobe
Treue der Verfassung, Gehorsam den
Gesetzen und gewissenhafte Erfüllung
meiner Pflichten. Insbesondere gelobe
ich, die Rechte der Gemeinde gewis-
senhaft zu wahren und ihr Wohl und
das der Einwohner nach Kräften zu
fördern.“
Eine erneute Vereidigung wird nicht
notwendig, es genügt der Hinweis auf
den bereits geleisteten Diensteid. (bie)

Die Verpflichtungsformel

Bürgermeister Michael
Klinger wurde gestern
Abend von Bürgermeis-
ter-Stellvertreter Georg
Ruf (von rechts) für
weitere acht Jahre in
seinem Amt als Rat-
hauschef verpflichtet.
B I L D :  B I E H L E R

Start für weitere acht Jahre
➤ Michael Klinger zum

Bürgermeister verpflichtet
➤ Amtseinführung im

Gottmadinger Rathaus
➤ Formaler Akt 

wurde zügig vollbracht
V O N  M A T T H I A S  B I E H L E R  
................................................

Arlen – Mit dem Theaterstück zur viel-
seitigen Geschichte der Arlener Gems
hat der Theaterverein „Pralka“ am Jubi-
läumswochenende des traditionsrei-
chen Gasthauses viel Applaus geerntet.
Nun haben Theaterinteressierte Gele-
genheit, das Stück noch einmal zu erle-
ben. „100 Jahre Arlener Gems“ kommen
am Sonntag, 2. Dezember, um 18 Uhr in
der Arlener Gems auf die Bühne. „Wer
schon da war, darf auch noch mal kom-
men. Wer es verpasst hat, sollte es jetzt
erleben“, kündigt Theatermacherin Su-
sanne Breyer an.

Neuauflage fürs
Jubiläumstheater


